
Rückert, Friedrich: 15. (1836)

1 Was deinem innern Trieb ist angemessen, treibe,

2 Nur daß fein auch der Trieb ein angemeßner bleibe!

3 Und was du liebend treibst, laß dir das Höchste gelten,

4 Ohn' anderstreibende misliebig drum zu schelten.

5 Sei doch in jeder Art ein Höchstes offenbart;

6 Du offenbare dein Höchstes in deiner Art!
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